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11:30 Uhr und Gruppe 2 am Abend: 
Donnerstag von 19:30 bis 21:00 Uhr 

Die Exerzitien beginnen am Montag 
2.März um 10:00 Uhr bzw. am Don-
nerstag, 5. März 2020 um 19:30 Uhr 
im Pfarrsaal von St. Ulrich, Im Klos-
terfeld 14. Wir treffen uns 5 mal zum 
gemeinsamen Austausch, Singen und 
Beten. Dort erhalten Sie auch Texte 
und Impulse für ihre Gebetszeiten zu 
Hause. Jede und jeder ist willkom-
men.  

Um die Exerzitien gut vorbereiten zu 
können, bitten wir um Anmeldung im 
Pfarrbüro (Tel.: 089 310 46 15) oder 
per E-mail buero@st-ulrich-ush.de 
bis spätestens Freitag, 28. Februar 
2020. Weitere Informationen finden 
Sie auf den Handzetteln in der Kirche 
oder unter www.st-ulrich-ush.de 

Irmgard Hering  

Maria von Magdala geht am ersten 
Wochentag früh zum Grab – und fin-
det es leer  – 

und dann? 

Die Auferstehungsgeschichte Joh 20, 
1-18 steht im Mittelpunkt dieser  
4-wöchigen Exerzitien im Alltag. Sie 
sind eingeladen, die Apostelin Maria 
von Magdala auf ihrem Weg von 
Trauer und Verzweiflung um den 
Verlust, und ihrer Suche nach dem 
verlorenen Herrn bis zur Begegnung 
mit dem Auferstandenen zu begleiten. 
Im Aufbrechen und Stillstehen, im 
Suchen und Zweifeln, im Hinschauen 
und Hören, dem begegnen, der von 
sich sagt: „Ich bin die Auferstehung 
und das Leben.“ (Joh 11, 25) 

Wir bieten in der Fastenzeit erstmalig 
2 Möglichkeiten an, an den Exerzitien 
im Alltag teilzunehmen: Gruppe 1 am 
Vormittag: Montag von 10:00 bis 

DEM LEBEN BEGEGNEN - AUF OSTERN ZUGEHEN 

Ökumenische Exerzitien im Alltag 

Woran erkennen Sie denn eigentlich, 
ob jemand evangelisch oder katho-
lisch ist? An der Nasenspitze sehe ich 
das niemandem an. Es gibt sie, die 
Unterschiede zwischen Evangelischen 
und Katholischen, in unseren Ritualen 
und Gewohnheiten und auch in man-
chen Überzeugungen. Oft entscheidet 

unsere familiäre Prägung darüber, wo 
wir uns mehr Zuhause fühlen.  

Ganz oft erlebe ich, dass die Unter-
schiede im Alter unwichtiger werden. 
In unseren Gottesdiensten im Haus 
am Valentinspark sind der Großteil 
der Gottesdienstteilnehmer jede Wo-
che dabei, egal ob es ein katholischer 
oder ein evangelischer Gottesdienst 
ist. Wenn ich am Anfang die Einlei-
tungsformel „Im Namen das Vaters 
und des Sohnes und des Heiligen 
Geistes“ spreche, dann merke ich für 

Beitrag aus  

Genezareth 
Gelebte Ökumene im 

Haus am Valentinspark 
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Spirituelle Angebote  
Bibelimpulse: i.d.R. 1. Donnerstag im Monat, 20:00 Uhr im Erwachsenen-
raum im Pfarrheim St. Ulrich. Nächste Termine: 4.3., 7.5., 2.7. 
Leitung: Christina Hoesch, Pastoralreferentin 

Herzensgebet: Freitags, 18:00 Uhr in der  
Unterkirche St. Korbinian. 
Die nächsten Termine: 13.3., 27.3., 24.4. 
Leitung: Christina Hoesch, Pastoralreferentin 

Raum des Vertrauens: Di/Do 19:15 Uhr in der Werktagskapelle  
oder im Pfarrsaal St. Ulrich.   
Leitung: Christian Karmann, Diakon 

Nacht der Lichter: jeweils 19:00 Uhr  
Der nächste Termin: 17.5.2020, Werktagskapelle St. Ulrich 
Leitung: Stephan Honal 

Lobpreis (Singen, Beten, Fürbitten):  Ab Ostern Fr. 18:15 Uhr in der Werktags-
kapelle St. Ulrich; ein Angebot der Charismatischen Erneuerung in der Katholi-
schen Kirche (nicht in den Ferien und an den Tagen 14.2., 13.3., 24.4., 15.5, 
19.6., 17.7.) 
Leitung:  Veronika Bloch und Michaela Vargova 

einen kurzen Moment, wer von den 
Bewohnern katholisch geprägt ist. 
Denn das Bekreuzigen bei diesen 
Worten ist bei den Evangelischen in 
der Regel nicht verbreitet. Spätestens 
beim gemeinsamen Vaterunser, zu 
dem wir uns die Hände reichen, wird 
aber für alle spürbar, dass unsere Ge-
meinsamkeiten und unsere Gemein-
schaft im Vordergrund stehen. 

Ich empfinde unser ökumenisches 
Neben- und vor allem auch Miteinan-
der hier in Unterschleißheim als gro-
ßes Geschenk. Wir können miteinan-
der teilen und feiern, was uns verbin-
det und aneinander schätzen, was uns 
unterscheidet. In so vielen Bereichen 
arbeiten wir wunderbar zusammen. 

Ein Beispiel dafür ist neben zahlrei-
chen ökumenischen Gottesdiensten, 
dass die neue Osterkerze für das Haus 
am Valentinspark ökumenisch entste-
hen wird. Im Rahmen eines Diakonie-
Tages werden einige Konfirmandin-
nen und Konfirmanden das Haus am 
Valentinspark besuchen und dabei 
zusammen mit Florian Wolters als 
zuständigen katholischen Pastoralre-
ferenten die Kerze für die Bewohner 
gestalten. 

Ich freue mich auf zahlreiche weitere 
gemeinsame Projekte und Begegnun-
gen. Es grüßt Sie herzlich aus der  
Genezareth-Kirche,  

Pfarrerin Mirjam Pfeiffer 


